Weihnachtsfeier „Moments in Black“
Auch heuer haben die „Moments in Black“ wieder eine gemeinsame Weihnachtsfeier veranstaltet. Da sich in diesem Jahr über 30 Personen angemeldet hatten, konnten wir das gemeinsame Essen nicht wie in den letzten Jahren bei der Familie Tucek veranstalten, sondern Barbara suchte ein italienisches Restaurant in Stockerau aus, in dem alle Platz hatten.

Für Renate und mich war es heuer die erste Feier, die wir gemeinsam mit den MIB Mitgliedern verbringen durften. Um 17:30 begann die Weihnachtsfeier, zu der fast alle pünktlich erschienen waren. Neben Renate, die ich von einem Zirkuskurs und dem gemeinsamen Leonardi Ritt kannte, war noch ein Platz frei, den ich sofort als den meinen erkannte. Wir plauderten, wie immer, über unsere schwarzen Perlen und es war schön, alle Mitglieder der „Moments in Black“ einmal kennen zu lernen.

Das Essen war super gut und Christiane war so lieb und brachte leckere selbstgemachte Kekse für alle.

Danach kam Babsi zu Wort. Sie bedankte sich, dass so viele Mitglieder der Gruppe kommen konnten und generell dafür, dass die gesamte Gruppe im vergangenen Jahr so toll zusammen gearbeitet hatte.

Sie erwähnte auch die erfreulichen Ereignisse, die in der abgelaufenen Saison stattgefunden hatten, worüber sie sich gefreut hatte und sparte auch nicht mit Lob für einige Mitglieder der Gruppe.

So ging z.B. ein großes Lob an Ingrid mit ihrem Xsantos, da die beiden einen großen Fortschritt gemacht und sich toll weiterentwickelt haben und an zwei größeren Auftritten mitgewirkt haben.

Ein weiteres Lob ging an Sandra-Parel und Cordula die stets da sind, wenn Babsi etwas braucht.

Babsi fand auch sehr lobende Worte für die tollen Fotos von Regina, die echt sehenswert sind und für Sigi, die für die super Homepage verantwortlich ist.

Gaby-Wytse - unser vielgeliebter Dagobert- die unsere Mib-Kassa mit größter Sorgfalt verwaltet.

Sabrina feiert mit ihrem Habsburg nicht nur Erfolge bei allen großen Auftritten, sondern glänzt auch auf den Dressurturnieren.

Alexandra, die mit ihrem Jeroen nach Kärnten gezogen ist, geht uns allen ab.

Susanne, die ganz professionell mitreitet.

Franz, der fleißig für die ersten Shows trainiert.

Irina mit ihrem verlässlichen Paradehengst Time.

Besonders hervorgehoben wurde auch Familie Schmidbauer – die sehr auf das leibliche Wohl der Gruppe achtete und immer mit dabei ist.

Babsi war auch sehr stolz, dass so viele an dem Jungpferdetraining teilgenommen haben.

Das weiteren wurde der Umzug in Schlosshof mit 15 Friesen als eines der Highlights des letzten Jahres beschrieben.

Und natürlich wurde auch der super tolle Auftritt in Wiener Neustadt lobend erwähnt, den ich als besonders aufregend in Erinnerung behalten werde, da ich alle 4 Tage mithelfen durfte und das Showleben erstmals hautnah miterleben konnte.

Doch leider gab es auch ein bzw. zwei traurige Ereignisse zu berichten. Zwei der spitzen Showpferde, Amadeo und Memory, sind leider gestorben. Wir werden sie nie vergessen und sie werden in unseren Erinnerungen und in unseren Herzen weiterleben.

Barbara bedankte sich noch einmal bei allen mit einem Sackerl Leckerli (und Merci für die Nicht-Reiter) gesponsert von Conny, Reitgeschäft Lucky Horse, bei allen für die super tolle Zusammenarbeit und sie wünscht sich, das die „Moments in Black“ weiterhin so eine tolle und kameradschaftliche Gruppe bleibt.

Danach kam dann die sehr erfreuliche Nachricht, dass sich die Gruppe dazu entschlossen hat, 2 weitere Mitglieder aufzunehmen:

· Remko und Renate und 

· Latino und mich

Als Willkommensgeschenk haben wir jede einen Autoaufkleber bekommen, um auch so unsere Mitgliedschaft bei dem größten (und besten() FriesenShowTeam Österreichs zu zeigen.

Die Freude unsererseits war natürlich sehr groß, da keiner von uns damit gerechnet hatte. Wir haben ja noch sehr junge Pferde, die eigentlich noch in der Grundausbildung stehen, aber schon jetzt auf ihr Potential hoffen lassen, einmal würdige und verlässliche Show-Pferde zu werden.

Ich freue mich riesig auf das Zusammenarbeiten mit der Gruppe und bedanke mich in Namen von Renate und in meinem Namen bei der Gruppe, dass sie uns so herzlich aufgenommen und willkommen geheißen haben.

Birgit 
